
 

 
 

EM 2023 Espoo: Bronzemedaille für Annika Hocke/Robert Kunkel, 

Top Ten-Platzierungen für Schott und Eistänzer 

 
Das DEU-Team hat bei den Eiskunstlauf-Europameisterschaften in Espoo 

(Finnland) erfolgreiche Resultate erzielt. Annika Hocke/Robert Kunkel (SC 
Charlottenburg) gewannen im Paarlaufen die Bronzemedaille. Es ist die 

erste deutsche EM-Medaille seit 2017. Das zweite Paar, Alisa 
Efimova/Ruben Blommaert (EC Oberstdorf), das von Florian Just trainiert 

wird, unterstrich bei seinem EM-Debut mit Platz vier das gute Abschneiden 
der deutschen Paare. So können zu den nächsten Europameisterschaften 

drei Paare entsendet werden. Im Eistanzen überraschte das von Rostislav 

Sinicyn betreute Paar, Jennifer Janse van Rensburg/Benjamin Steffan (EC 
Oberstdorf), bei seiner EM-Premiere mit einer souveränen Leistung und 

einem hervorragenden neunten Platz. Es ist die erste deutsche EM-Top 
Ten-Platzierung im Eistanzen seit 2015. Somit stehen bei der nächsten EM 

zwei Startplätze zur Verfügung. Auch Nicole Schott (Essener Jugend 
Eiskunstlauf-Verein) konnte bei den Frauen als Neunte den zweiten 

Startplatz sichern und sich seit 2018 erstmals wieder in den Top Ten der 
EM platzieren. Die Schülerin von Michael Huth holte in der Kür noch sieben 

Plätze auf. Nikita Starostin (ERC Westfalen Kunstlauf Dortmund), 
unterstützt von seinem Trainer-Team Adam Solya und Jorik Hendrickx, 

kam bei den Männern auf Platz 15. Die DEU hat dank der beachtlichen 
Team-Leistung bei der nächsten EM 2024 in Zagreb insgesamt drei EM-

Startplätze mehr zur Verfügung (zu den EM-News-Beiträgen). 
 

DEU-Startplätze für die EM 2024:  

Frauen 2 | Männer 1 | Paarlaufen 3 | Eistanzen 2 
 
 

https://eislauf-union.de/de/events/em?jsn_mobilize_preview=1


 
 

 

EYOF 2023 Italien: Olesya Ray und Hugo Herrmann überzeugen 

mit Top 5-Platzierungen 

 

Das deutsche Eiskunstlauf-Team hat sich beim European Youth Olympic 

Festival (EYOF) in Friuli Venezia Giulia (Italien) mit zwei Top 5-

Platzierungen von Olesya Ray und Hugo Herrmann sehr gut geschlagen. 



Die Deutsche Juniorenmeisterin Olesya Ray (ERC Westfalen Kunstlauf 

Dortmund) belegte, in Begleitung ihrer Trainerin Yulia Gnilozubova, 

unter 30 Teilnehmerinnen mit 150,47 Punkten den starken vierten Platz. 

Auch Hugo Herrmann (SC Berlin) vertrat die deutschen Farben bestens. 

Der Deutsche Junioren-Vizemeister konnte sich mit der drittbesten Kür 

noch von Rang sieben auf Platz fünf verbessern und kam, betreut von 

Viola Striegler, auf beachtliche 180,84 Punkte. Im Vergleich zu den letzten 

beiden Ausgaben des EYOF ist hier im Junioren-Bereich ein Aufwärtstrend 

zu verzeichnen. Nun gilt es die Ergebnisse zu bestätigen, die nächste 

Gelegenheit bietet sich bei der JWM in Calgary (zum News-Beitrag).  
 

 
Foto: DOSB 

World University Games 2023 Lake Placid: Eistänzer 

Matthaie/Liebers auf Rang acht 
Das DEU-Eiskunstlauf-Team war bei den Winter World University Games 

2023 in Lake Placid (USA) mit den Chemnitzer Eistänzern Charise Matthaei 

und Max Liebers sowie dem Berliner Kai Jagoda vertreten. Im Eistanzen 

erreichten Charise Matthaei und Max Liebers Platz acht (138,51 Punkte). 

Die Deutschen Vizemeister konnten sich mit der achtbesten Kür, von Rang 

zwölf nach dem Rhythm Dance, noch um vier Plätze verbessern. Bei den 

Männern konnte Kai Jagoda seinen guten siebten Platz nach dem 

Kurzprogramm in der Kür nicht ganz halten und belegte Rang 13 (zum 

News-Beitrag). 

 

https://www.eislauf-union.de/de/media1/news/900-olesya-ray-und-hugo-herrmann-%C3%BCberzeugen-mit-top-5-platzierungen-beim-eyof-in-italien
https://eislauf-union.de/de/media1/news/889-eist%C3%A4nzer-matthaie-liebers-bei-winter-universiade-auf-rang-acht?jsn_mobilize_preview=1
https://eislauf-union.de/de/media1/news/889-eist%C3%A4nzer-matthaie-liebers-bei-winter-universiade-auf-rang-acht?jsn_mobilize_preview=1
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Luca Fünfer in Riga auf Rang drei 

Der Deutsche Juniorenmeister Luca Fünfer (EC Regensburg) hat beim ISU-

Wettbewerb Volvo Open Cup in Riga (Lettland) eine Podiumsplatzierung 

erreicht. Mit 160,03 Punkten sicherte sich der 16-Jährige in der Junioren-

Kategorie die Bronzemedaille. 

 

DM 2023 Oberstdorf: Hohes Zuschauer-Interesse und souveräne 
Deutsche Meister 

Bei den Deutschen Meisterschaften in Oberstdorf konnten sich in der 
Meisterklasse erwartungsgemäß die Favoriten durchsetzen, so dass alle 

Deutschen Meister auch die EM-Qualifikation schafften. Bei den Frauen 

gewann Nicole Schott ihren siebten DM-Titel. Im Eistanzen verteidigten 
Jennifer Janse van Rensburg/Benjamin Steffan ihren Meistertitel. Bei den 

Männern und im Paarlaufen durften sich Nikita Starostin sowie Annika 
Hocke/Robert Kunkel über ihren ersten deutschen Meistertitel freuen. 

 



 
 

Im Junioren-Eistanzen siegten Darya Grimm/Michail Savitskiy (EC 

Oberstdorf), im Junioren-Paarlaufen Sonja Löwenherz/Robert Löwenherz 
(BSV 1892). Bei den Nachwuchs-Eistänzern gewannen Enikö Kobor/Zoard 

Kobor (Düsseldorfer EG), bei den Nachwuchs-Paarläufern als einzige 
Starter Sophie Krebs/Linus Rotte (TEC Waldau/Stuttgarter ERC). Im 

Intermediate-Eistanzen standen Warunya Katharina Salenbauch/Paiboon 
Hermann Salenbauch (Münchener EV) ganz oben auf dem Podest. 

 
Erfreulicherweise wurde bei der DM ein deutlicher Zuschauerzuwachs an 

allen Meisterschaftstagen erzielt. Bemerkenswert war vor allem die 
positive und wohlwollende Atmosphäre und Unterstützung der Zuschauer 

allen Sportlern gegenüber, auch wenn bei einzelnen Teilnehmern das 
Leistungsniveau nicht immer der Meisterklasse entsprach. Die hohe 

Zuschauerresonanz, die sportlichen Leistungen der Sieger und die gute 
Zusammenarbeit zwischen dem ECO, dem BEV und der DEU haben die DM 

zu einem vollen Erfolg gemacht (zum DM-News-Beitrag). 

Bavarian Open 2023 Oberstdorf: Hohe Startquoten, Tickets & 
Livestream 

Diese Woche finden vom 31. Januar bis zum 5. Februar 2023 in 
Oberstdorf die Bavarian Open statt. Der Wettbewerb wird von den 

deutschen Sportlern u.a. genutzt, um die fehlende Kadernorm zu erfüllen 
oder sich für die anstehende JWM zu qualifizieren. Über 320 Teilnehmer 

https://www.eislauf-union.de/de/media1/news/883-neue-eiskunstlauf-meisterinnen-und-meister-bei-erfolgreicher-dm-2023-gekr%C3%B6nt?jsn_mobilize_preview=1


aus 33 Ländern sind gemeldet. Die Startquote der deutschen Teilnehmer 
ist in den Junioren-Wettbewerben mit 20 Juniorinnen und 9 Junioren hoch. 

Bei den Senioren sind etwa die EM-Neunten im Eistanzen Jennifer Janse 

van Rensburg/Benjamin Steffan sowie der EM-Dritte von 2022 aus 
Lettland Deniss Vasiljevs am Start. Karten gibt es an der Tageskasse des 

Eisstadions. Die Wettbewerbe werden in einem (kostenpflichtigen) 
Livestream auf Solidsport.com übertragen.    

 

 
 



 
Synchroneiskunstlaufen  

 

Cup of Neuss 2023: Deutsche Meisterschaften im Synchron-
Eiskunstlaufen  

Für die Deutschen Meisterschaften im Synchron-Eiskunstlaufen und des 
internationalen ISU-SYS-Wettbewerbs Cup of Neuss (10. bis 12. Februar 

2023) sind 34 Teams gemeldet, darunter 22 deutsche Teams, die an der 
SYS-DM teilnehmen. Für die deutschen Teams, Team Berlin 1, United 

Angels und Skating Graces geht es um die Qualifikation für die SYS-WM in 
Lake Placid (USA). Für die deutschen Junioren-Teams geht es um die 

Qualifikation für die SYS-JWM in Angers (Frankreich). Tickets für die SYS-
DM gibt es im Online-Shop der Event-Seite, einen Livestream auf 

Sportdeutschland.TV. 

       

DEU und Chique Sport statten Synchron-Teams mit 

Nationalmannschafts-Jacken aus 
Die Deutsche Eislauf-Union (DEU) und der offizielle Ausrüster der DEU-

Nationalmannschaft Chique Sport haben die beiden deutschen Synchron-
Kaderteams mit der Nationalteam-Jacke ausgestattet. Somit erhalten 

erstmals auch die besten DEU-Teams im Synchron-Eiskunstlaufen die 
Nationalmannschaftskleidung. Team Berlin 1 (A-Kader) und United Angels 

(B-Kader) bekamen für Sportler und Team-Betreuer die DEU-Jacken mit 
dem Schriftzug "Germany" pünktlich zum ersten ISU Synchron-Challenger 

der Saison (zum News-Beitrag).   
 

https://tickets.dm2022.org/
https://tickets.dm2022.org/
https://eislauf-union.de/de/media1/news/888-deu-und-chique-sport-statten-synchron-teams-mit-nationalmannschafts-jacken-aus?jsn_mobilize_preview=1


 
Foto: Das Team United Angels 
 

DEU-Talente treten in HOLIDAY ON ICE-Shows mit Eistanz-

Olympiasiegern Papadakis/Cizeron auf 
 

Im Rahmen der Kooperation der Deutschen Eislauf-Union (DEU) mit der 
weltweit meistbesuchten Eisshow HOLIDAY ON ICE wurden in der 

laufenden Saison 2022/2023 insgesamt zehn Nachwuchstalente aus dem 
NK2-Kader für einen Show-Auftritt bei HOLIDAY ON ICE nominiert. Einige 

der Talente haben die Ehre in einer Show mit den Gaststars – den Eistanz-
Olympiasiegern Gabriella Papadakis und Guillaume Cizeron – aufzutreten. 

So war zum Beispiel die zweimalige Deutsche Nachwuchsmeisterin Anna 
Gerke mit ihrem eigens einstudierten Showprogramm Teil der Premieren-

Show in Dortmund (zum News-Beitrag). 
 

https://eislauf-union.de/de/media1/news/890-dortmund-deu-talent-anna-gerke-in-holiday-on-ice-show-mit-olympiasiegern-papadakis-cizeron?jsn_mobilize_preview=1


 
 

 

Dringende Bitte um Einreichung von Bewerbungen zur 

Durchführung von nationalen DEU-Meisterschaften  

 

Bisher liegen der DEU keinerlei schriftliche Bewerbung zur Durchführung 

von nationalen Meisterschaften vor, deshalb bittet die DEU erneut, dass 

sich die LEV für die Ausrichtung der Deutschen Meisterschaften im 

Eiskunstlaufen 2024 und der Deutschen Meisterschaften im Eiskunstlaufen 

2025 bis zum 28. Februar 2023 zu bewerben. Die Bewerbungen sind 

schriftlich an die DEU-Geschäftsstelle zu richten.  

 

Die gleichen Vorgaben wie für die Bewerbung um die Ausrichtung der 

Deutschen Meisterschaften im Eiskunstlaufen gelten auch für die 

Bewerbungen der Ausrichtung für die Deutschen Meisterschaften im 

Synchroneiskunstlaufen 2024 bzw. 2025. 

 

Des Weiteren werden die Landeseissportverbände gebeten, sich für 

folgende DEU-Meisterschaften für 2024 und/oder 2025 zu bewerben: 

• Deutsche Nachwuchsmeisterschaften 

• Deutschland-Pokal 

• Deutsche Vereinsmeisterschaften 



Für diese Meisterschaften gilt eine Bewerbungsfrist bis zum 31. März 

2023  

   

Erinnerung an die Abgabefrist zur Bewerbung um die Ausrichtung 

eines internationalen ISU-Wettbewerbs 
Die Landeseissportverbände, die beabsichtigen in der Saison 2023/2024 

einen ISU-Wettbewerb auszurichten, werden gebeten, der Geschäftsstelle 
diesbezüglich bis spätestens zum 10. Februar 2023 eine E-Mail an 

info@eislauf-union.de zu senden. Es müssen das Datum und der Ort des 
int. Wettbewerbs benannt werden, sowie die beabsichtigten einzelnen 

Wettbewerbskategorien, die durchgeführt werden sollen.  

 

DEU erhält den Zuschlag im Rahmen des DOSB-ReStart-Projektes 

Ende des Jahres 2022 hat die DEU die erfreuliche Zusage für ihr Projekt 
„DEU 2.0 - Digital, Engagiert und zUkunftsorientiert“ seitens des DOSB 

erhalten. Dieses Projekt wird gefördert vom Bundesministerium des 
Innern und für Heimat aufgrund eines Beschlusses des Deutschen 

Bundestages. Mit dem Projekt konnten 58.000 Euro für die Umsetzung 
von Aktivitäten im Bereich der Digitalisierung, der Traineraus- und 

Fortbildung, der Preisrichterweiterbildung und im Synchroneiskunstlaufen 
akquiriert werden. Das Projekt ist am 01. Januar 2023 gestartet und endet 

am 30. September 2023. Unter anderem soll eine so genannte 
Vorstufenqualifikation zur Gewinnung junger Erwachsener zwischen 15 

und 18 Jahren für die Helfertätigkeit auf dem Eis im Verein angeboten 
werden. Auch werden Fortbildungsveranstaltungen an Standorten 

außerhalb der Bundesstützpunkte durch Kompensation der 

Eishallenmieten finanziell gefördert. Im Bereich der Digitalisierung ist die 
Produktion von professionellen Video-Contents für die digitale 

Rahmentrainingskonzeption im Synchroneiskunstlaufen geplant, die im 
Synchroneiskunstlauf-Seminar (siehe Pre-Announcement weiter unten) 

vorgestellt werden. Kernstück des Projektes bildet die Entwicklung einer 
digitalen Lernplattform zur zukünftigen Aus- und Fortbildung von Trainern 

und Preisrichtern und weiterer Zielgruppen, für deren Ausbildung die DEU 
zuständig ist. Ein großer Dank gilt der im Rahmen des Projektes 

ehrenamtlich mitwirkenden Preisrichterkommission, der TK-
Synchroneiskunstlaufen sowie der Expertenrunde Bildung. 

 
Informationen aus dem Bereich der Traineraus- und 

Trainerfortbildung 
 

Die DEU führt ab 2023 ein neues Fortbildungskonzept ein. Trainer*innen 
können zukünftig flexibler ihre Fortbildungen zusammenstellen. Es werden 

weiterhin Präsenzfortbildungen stattfinden, die auch mit Onlinemodulen 

kombinierbar sind. Weitere Informationen zum Fortbildungskonzept 
können Sie hier aufrufen. 

mailto:info@eislauf-union.de
https://eislauf-union.de/files/users/592/KurzinfoneuesFortbildungskonzeptII.pdf
https://eislauf-union.de/files/users/592/KurzinfoneuesFortbildungskonzeptII.pdf


Die erste Onlinefortbildung für alle Lizenztrainer*innen im 
Eiskunstlaufen findet bereits am 13./14.02.2023 von 17:30-19:00 Uhr 

zum Thema: „Talentparcours: Durchführung und 

Hintergrundwissen“ statt. Die Bundestrainerin Nachwuchs, Ilona 
Schindler und die Assistenzbundestrainerin Nachwuchs, Nicole Brünner, 

veranschaulichen gemeinsam mit dem Bundestrainer Wissenschaft, Philipp 
Stärz, die Parcours vor dem Hintergrund des eiskunstlaufspezifischen 

Anforderungsprofils. Am Ende der Fortbildung gibt es die Möglichkeit, 
Fragen an die Referenten zu stellen. Die Ausschreibung, wie auch die 

Anmeldung finden sie hier. Die Anmeldefrist wird bis zum 06.02.2023 
verlängert.  

 
Auch die erste Präsenzfortbildung ist ausgeschrieben. Die Fortbildung 

„Vorzug den Grundlagen und der Qualität“ findet am 01./02.04.2023 
in Hamburg statt. Themen der einzelnen Module sind:  

 
Samstag 

1. Krafttraining für Eiskunstläuferinnen und Eiskunstläufer, Referent: 

Christian Thomas (Trainerakademie Köln) 
2. Grundlagen von Schritten, die vermehrt im Eistanzen ausgeführt 

werden, Referent: Vitali Schulz (Diplomtrainer Eiskunstlaufen und 
Landestrainer Eistanzen NRW) 

 
Sonntag 

3. Die Betrachtung von Schritten unter Berücksichtigung der GOEs und 
des Rhythmus, Referenten: Claudia Stahnke (International Judge Single& 

Pair Skating, ISU Judge Ice Dance) und Vitali Schulz  
4. Sprünge unter Berücksichtigung der GOEs, Referenten: Claudia 

Stahnke, Myriam Leuenberger (Institut für angewandte 
Trainingswissenschaften Leipzig) und Robert Dierking (DEU Bundestrainer 

Einzellaufen) 
 

Die Ausschreibung  finden Sie hier. Eine Anmeldung kann bis zum 

27.02.2023 erfolgen.  
 
 

Pre-Announcement für nationales SYS-Seminar 2023 
Die DEU bietet im September 2023 im Rahmen des Projekts „ReStart“ ein 

nationales Synchroneiskunstlauf-Seminar für alle interessierten 
TrainerInnen und LäuferInnen nach Vorbild des „ISU Development 

Seminar Synchronized Skating“ an. Inhalte des Seminars sind neben der 

Vermittlung von Grundfähigkeiten und zugehörigen Übungsansätzen für 
das Synchro-Training On- und Off- Ice, die Vorstellung der neu 

erarbeiteten Online-Rahmentrainingskonzeption (RTK) für Synchron-

Eiskunstlauf. Termin und Ausschreibung werden im Februar veröffentlicht. 

 

Informationen von der Preisrichterkommission 

https://eislauf-union.de/files/Trainerausbildung/AusschreibungTP.pdf
https://eislauf-union.de/de/deuintern
https://eislauf-union.de/de/training/aus-und-fortbildung/fortbildung
https://eislauf-union.de/files/Trainerausbildung/2023-04Tr-FHamburgAusschreibungMaster.pdf
https://eislauf-union.de/de/deuintern


1. Die Preisrichterkommission plant, im Auftrag der DEU, die 
Wiederholungsprüfung zum Nationalen Technischen Offiziellen Einzellauf 

und die Rezertifizierung zum Nationalen Technischen Offiziellen Eistanz 

voraussichtlich vom 21.-23.07.2023 in Dortmund durchzuführen. Wir 
bitten bei Interesse, den Termin vorzumerken, Details (Ausschreibung und 

Anmeldeformalitäten) werden demnächst auf der DEU-Homepage 

veröffentlicht. 

2. Die Preisrichterkommission plant, im Auftrag der DEU, ein Ausbildungs- 

und Prüfungsseminar zum Nationalen Technischen Offiziellen (vornehmlich 
Technical Specialist) Paarlauf voraussichtlich vom 21.-23.07.2023 in 

Dortmund durchzuführen. Wir bitten bei Interesse, den Termin 
vorzumerken, Details (Ausschreibung und Anmeldeformalitäten) werden 

demnächst auf der DEU-Homepage veröffentlicht. 

3. Die Preisrichterkommission plant, im Auftrag der DEU, ein Ausbildungs- 

und Prüfungsseminar zum Nationalen Preisrichter Einzel-/Paarlauf und 
Tanz voraussichtlich vom 18.-20.08.2023 in Oberstdorf durchzuführen. 

Wir bitten bei Interesse den Termin vorzumerken.Details (Ausschreibung 
und Anmeldeformalitäten) werden demnächst auf der DEU Hompage 

veröffentlicht. 

4. Die Preisrichterkommission strebt an, eine Online-Plattform zur 

Schulung/Rezertifzierung für Technische Offizielle und Preisrichter zu 

installieren. 

5. Die Preisrichterkommission strebt an, im Jahr 2023 ein 

Ausbildungsseminar Eistanz zeitgleich für Technische Offizielle, Preisrichter 
und Trainer durchzuführen (Zeitaufwand ca. 2 Tage/ein Wochenende). 

Details werden noch entsprechend kommuniziert. 

6. Aufgrund der aktuellen finanziellen Situation unseres Verbandes wurde 

die Preisrichterkommission darüber informiert, dass in der verbleibenden 
Saison (2022/23) und auch in der kommenden Saison (2023/24) 

voraussichtlich deutlich weniger Preisrichter zu internationalen 
Wettbewerben von Seiten unseres Verbandes gemeldet werden können als 

bisher. Hiervon sind vor allem Wettbewerbe der Kategorie 3 der DEU-
Beschickungsliste (vgl. Homepage der DEU) betroffen. Wir bitten deshalb 

jeden einzelnen Preisrichter mit dem Status International bzw. ISU 
unbedingt zu prüfen, ob ein Einsatz zum Statuserhalt zwingend 

erforderlich ist und dies unverzüglich an uns 
(Preisrichterkommission@eislauf-union.de) zu melden. Selbstverständlich 

führen wir, die Preisrichterkommission, über die Einsätze auch eine 

entsprechende Liste, dennoch weisen wir der Vollständigkeit halber darauf 
hin, dass jeder Preisrichter/Offizielle selbst für den Erhalt seines Status 

verantwortlich ist. 

7. Die Preisrichterkommission weist ebenfalls darauf hin, dass die ISU den 
Zeitraum für die erforderlichen Seminare für Offizielle und Preis-

mailto:Preisrichterkommission@eislauf-union.de


/Schiedsrichter (International und ISU) auf 24 Monate verkürzt und 
vereinheitlicht hat. Die Seminare können auch online (Webinare) über die 

eLearning Plattform der ISU absolviert werden. Nachzulesen ist dies in den 

"Special Regulations & Technical Rules Single & Pair Skating and Ice 
Dance 2022" Rule 412 bis Rule 417. 

 

Verschiedenes 

Nolan Seegert beendet seine Karriere als Paarläufer  

 
Olympia-Teilnehmer Nolan Seegert hat seine sportliche Laufbahn als 

Paarläufer beendet. Anfang des neuen Jahres informierte der 30-Jährige 
die Deutsche Eislauf-Union (DEU) darüber, dass er sich entschieden hat, 

seine leistungssportliche Karriere zu beenden. Nach der Trennung von 

seiner langjährigen Partnerin Minerva Hase konnte der Berliner keine 
passende neue Partnerin finden. „Ich bedauere sehr, dass es mir nicht 

möglich war, eine Partnerin zu finden, mit der eine Team-Bildung sinnvoll 
gewesen wäre“, erklärt Nolan Seegert seine Beweggründe. Während die 

sieben Jahre jüngere Minerva Hase ihre Karriere mit einem neuen Partner 
fortsetzen wird, beginnt für Nolan Seegert ein neues Kapitel. „Meine 

Aufmerksamkeit wird von nun an auf meinem Studium und meiner bereits 
aufgenommenen Trainertätigkeit liegen, mit dem Ziel, dem Leistungssport 

treu zu bleiben.“ (zum News-Beitrag) 
 

 
Foto: DOSB 

https://eislauf-union.de/de/media1/news/893-nolan-seegert-beendet-seine-karriere-als-paarl%C3%A4ufer?jsn_mobilize_preview=1


 
Erfolge von Katarina Witt und Kilius/Bäumler in „Hall of Fame des 

deutschen Sports“  

 
Die Deutsche Sporthilfe informierte kürzlich in einer Pressemeldung über 

die jährlich erscheinenden Top Daten der „Hall of Fame des deutschen 
Sports“. Aus der Sportart Eiskunstlaufen sind in den ersten Monaten des 

Jahres folgende Jubiläumstermine vertreten: 
 

• 3. Februar 1983: Katarina Witt siegt vor 40 Jahren bei den 
Eiskunstlauf-Europameisterschaften in Dortmund und gewinnt damit 

ihren ersten großen internationalen Titel. 
• 28. Februar 1963: Vor 60 Jahren siegen Marika Kilius und Hans-

Jürgen Bäumler, das deutsche „Traumpaar“ im Eiskunstlauf, bei den 
Weltmeisterschaften in Cortina d’Ampezzo, Italien, im Paarlauf. 

• 24. März 1943: Heute vollendet Marika Kilius, die Frau im 
„Traumpaar auf dem Eis“, ihr 80. Lebensjahr. Zusammen mit Hans-

Jürgen Bäumler siegt sie bei den Eiskunstlauf-Weltmeisterschaften 

1963 und 1964 und holt 1960 und 1964 Silber bei Olympia 
 

Ehemaliger Olympiasiegers Manfred Schnelldorfer wird im Mai 80 
Jahre alt 

Der Olympiasieger im Eiskunstlaufen Manfred Schnelldorfer wird am 2. 
Mai diesen Jahres 80 Jahre alt. Noch immer erreicht die DEU-

Geschäftsstelle Fan-Post für den früheren Eiskunstläufer, der 1964 in 
Innsbruck Olympiasieger und in Dortmund Weltmeister wurde. 

 
Nächste Wettbewerbe 

31.01.-05.02.2023      ISU-WB Bavarian Open Oberstdorf 
09.-12.02.2023           ISU-WB Egna Dance Trophy (ITA)   

09.-12.02.2023           ISU-WB Maria Olszewska Memorial Lodz (POL)  
10.-12.02.2023           SYS-DM 2023 "Cup of Neuss"         

10.-12.02.2023           Heiko-Fischer-Pokal Stuttgart         

23.-26.02.2023           ISU-WB Tallinn Hotels Cup (EST)    
23.-26.02.2023           Challenge Cup Tilburg (NED)  

24.-26.02.2023           Deutsche Jugendmeisterschaften Dortmund     
27.2.-5.3.2023            Junioren-Weltmeisterschaften 2023 Calgary 

(CAN)    
02.-05.03.2023           Allgäu Cup Oberstdorf   

 
Weitere Wettbewerbstermine mit Teilnehmer- und Ergebnislisten finden 

Sie im Event-Kalender auf der DEU-Homepage. 
Livestreams & TV-Zeiten zu den Wettbewerben finden Sie auf der DEU-

Homepage unter Livestream & TV. 
 

DEUTSCHE EISLAUF-UNION 
 

https://www.hall-of-fame-sport.de/aktuelles/pressemitteilungen/detail?tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Bnews%5D=547&cHash=24349159e6c1676959f4740cdfad7ecd
https://www.eislauf-union.de/de/events/event-kalender
https://www.eislauf-union.de/de/media1/livestreams-tv


 


